Sehr geehrter Herr Dulig,

 

zunächst möchte ich mich Ihnen vorstellen.

 

Ich bin hier in der Polizeidirektion Chemnitz der Vorsitzende der Bezirksgruppe der Gewerkschaft der Polizei (GdP)und vertrete in meiner Bezirksgruppe über 1027 Mitglieder. Davon sind 74 Tarifbeschäftigte. In dieser Funktion möchte ich Ihnen schreiben. Ihre Wahlwerbeplakate haben mich u.a. dazu veranlasst.

 

Im Anhang finden Sie ein aktuelles und fortbestehendes Problem in der sächsischen Polizei. 

 

Das wir noch mehr davon haben, werden Sie wissen und können das auch auf unserer Homepage www.gdp-sachsen.de verfolgen.

 

Desweiteren kommt zur beschriebenen Problematik hinzu, dass jede Vierte dieser Stellen befristete Stellen sind. 

 
Das bedeutet für die Beschäftigten (Lebens)- Planungszeiträume von einem Jahr. 

 

Auch wenn in unseren Reihen immer von einem Stellenüberhang gesprochen wird, fehlen die helfende Hände überall. 

 
Wir sparen an der Polizei nicht nur Geld ein. Wir sparen an der Ordnung und Sicherheit, in der Gegenwart und in der Zukunft (Streichung der Prävention).

 

Haben Sie Kinder?

 

Ich hab zwei Mädchen, Helena und Elisabeth und mir wird manchmal Angst!

 
 
 
Mit freundlichen Grüßen

 

Marko Pfeiffer

